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Morgen⸗Ausgabe » Danziger Zeitung. 


Berlin, 9. Auguſt. [Die Stimmung in Frank⸗ | eine auch Geſchäfte mit dem Publicum machen, ihren 2. ihm weder an Sicherheit und Beherrſchung der Rolle, noch 
auf Nichtmitglieder ausdehnen und dieſen für die Hergabe | an Wärme der Empfindung. Auch iſt eine ungeſchraubte, 
der Capitalien in der Form von Zinſen und Dividenden einfache und darum wahre prache anerkennend hervorzuhe⸗ 
einen Gewinn zuzuwenden ſich beſtreben; dieſelben in der] ben. Ueberhaupt wurde den überaus dankbaren Rollen des 
Regel als Handels⸗Unterneymungen anzuſehen und in einer Stückes ein lobenswerther Eifer entgegengebracht. Wir nen⸗ 
der Handelsklaſſen zu beſteuern ſind. nen beſonders Hrn. Dietrich (Lindenwirth), Fr. Skiba 
— [Befeftigung von Görlitz.] Die Bewohner der (Bärble), Hrn. Groth (Collaborator), Frl. Mül ler und 
Stadt Görlitz leben in der Beſorgniß, daß die Stadt be.] Hrn. Merbitz. — Sonntag war eine Wiederholung der 
feſtigt werden dürfte. Es ſollen nämlich mehrere detachirte „Bekenntniſſe“. — Nächſten Freitag findet das Benefiz 
Forts in der Richtung von Südweſten nach Nordoſten ange-] des Kapellmeiſters Hrn. Hillmann ftatt, bei welchem außer 
legt werden, zwei anderen Stücken eine vom Benefizianten componirte 
Vom Süden, 7. Auguſt. [Die Feſtung Ulm be⸗ Operette zur Aufführung kommt. 
treffend], wird der „Schleſ. Ztg.“ geſchrieben: Die nach: Vermiſchtes. 
ſtehende Mittheilung über den am 15. Juni zwiſchen Bayern — [Das norddeutſche Barkſchiff „Lesmon al), 
und Württemberg abgeſchloſſenen Vertrag für Regelung der] nach bier eingegangenen Nachrichten von den Piraten von Hainan 
Verhältniſſe der Feſtung Ulm darf für genau gelten. Die gelapent und zum Sinken gebracht, gehörte der Firma Johs. 
Feſtung mit ihrem geſammten Mobiliar ſoll vorerſt und zum | Livemann in Bremen und ward vom Capitän Steinicke geführt. 
Mirren in dem Zuſtande erhalten werden, wie ſie vom en Aſſekuradeuren war Schiff und Ladung nicht ver⸗ 
Bunde übernommen worden. Etwaige Verſtärkungen und ik : ie are 0 
Erweiterungen geſchehen nach gemeinſamem Plane und auf ſich in a Wunden a e 1 5 
gemeinſame Koſten zu gleichen Theilen; ebenſo die kriegs⸗[ Namens Breitbach, trauen onen Eu 2 
mäßige Inſtandſetzung, für welche als erſten Betrag jede der Wien, 8. Auguſt. [Dreifacher Mord.] Ein Schwarz⸗ 
beiden Regierungen 300,000 bereit halten. Eine Nor- bäcker in Floridsdorf Namens Th. Rieß hat vor acht Tagen, in 
mal⸗Friedensbeſatzung wird nicht feſtgeſtellt, doch erklärt Bayern 90. und 
zur Friedensbeſatzung zu ſtellen: 3 Bataillone Infanterie, 4 
Fußbatterien und 1 Geniecompagnie, zuf. etwa 2000 Mann; 
Württemberg in der Regel 6—7 Bat. Inf, 4 Esc. Cavallerie, 
1 Feſtungs⸗Artillerie⸗Bataillon, 2 Genie⸗Compagnien, zuſam⸗ 
men ca. 5000 Mann. Dieſe Truppen werden auf dem Ter⸗ 
ritorium ihrer Staaten untergebracht. Die Kriegsſicherheits⸗ 
beſatzung beſteht aus 10,000 Mann, nämlich von Bayern 
4000 M. Inf., 800 M. Artillerie, 180 M. Genietruppen 
und einige Cavallerie, von Württemberg 4000 M. Juf., 150 
M. Cavallerie, 700 M. Artillerie, 180 M. Genietruppen. 
Der Gouverneur wird von Württemberg, der Commandant, 
zugleich Vice-Gouverneur, von Bayern ernannt. Letzteres 
ernennt auch den Geniedirector für den ganzen Platz, der zu⸗ 
gleich Local-Geniedireetor für Neu-Ulm iſt, aber alle einſchlä⸗ 
gigen Fragen im Benehmen mit dem württembergiſchen Genie⸗ 
Director zu behandeln hat, ſo wie den Artillerie⸗Director. 
Der Vertrag iſt vorläufig auf 5 Jahre eee, 
Eugland. en er⸗Gewehr.] In Betreff des in der engliſchen 
Armee eingefü tg.“ Fol⸗ 


at ſich ſeit der Veröffentlichung der Note von Uſedom und 
eit den jüngſten Manifeſtationen in Wien ein Umſchlag in 


nehmen. Der „Telegraph“ bringt nach der „N. fr. Pr.“ die 
angebliche neue Note des Grafen Uſedom — 1 haben 


als der Graf Lamarmora. Er würde alſo feiner 8 
ärlichen 


0 ront zu 
wu am wenigften, wenn — was denn doch im Bereiche 
der 


Liqueur. 1 der Präfect dieſe letzte Pflicht eines Haus⸗ 
„ſetzte er ſich in ein An 20 ſagte kein Wort mehr 


Gewehr beſtand im abyſſiniſchen 9 00 ſeine 
e 


fi 3 4 N 7 * Fi ini 1 G t 3 
auf die Parteien in Paris geübt, muß überdies in Berlin r ſchwere 7 — Nee eher e RR 
Slice machen. - Das „Sldcte jonı: wahr ins den m Hintergrunde dieſes Bildes räumte ein Bedienter, welcher 
Organe des Hrn. v. Bismarck machen kein Hehl aus den Auf die Beſchaftigung der Frau Präfectin und den Schlaf des 
bittern Gefühlen, welche die Kundgebungen beim deutſchen ü te, mit dem Liqueur auf. Er hatte ſchon zwei 
Schützenfeſte in Wien in denſelben hervorgerufen haben. aſer Chartreuse geleert, und in dem Aigenblid, wo der M:. 
Man weiß ganz wohl, daß die durch Sadowa rf niſter ſich am Zudringlichſten zeigte, erhob er den Arm, um ein 
aus Deutſchland hinausgeworfenen 8 Millionen Deutſch⸗ ßen aus drittes an feine 7 zu 155 Plötzlich erwachte der ‚Peäfeet ? 
ch Deutſche find und man ſieht das Geſpenſt len Gebe en So Aa in bs nr 
u Vaterlandes h | antun Ei her Al Bleibt aof de 
e e bas und noch mehr EB | anfänglich] Stadthausplatze zu Ru end 
W ee e UN. LUD NG 2 n wurden, en, wo Betrachtung und iderung einer u 
ht die erwünfchte Dauer h feierlichen dies L duden an 


e mi ; in Verſuch genommen welche von vier Candelabern ausge mat infofhem Glan 
0 en getreu, I t das demokratiſche Blatt allerdin, 8 Schuß in der Minute ar erben können. en Gerten d lages trüb und zug, heie Pi 

. 8 ſei um fo eee gez ſich . in räſidenten Jefferſon „das ganz die Weiße und Stärke des elektriſchen N 
die inneren Angelegenheiten Deutſchlands zu enthalten, weil 5 dieſes das Auge ſtechend zu blenden. Nach photo⸗ 
widrigenfalls die Beſtrebungen Bismarcks im National ⸗ Als ſich die | metriſchen Meſſungen beträgt die Leuchtkraft jener Laternen nicht 
gefühle Deutſchlands einen nicht zu unterſchätzenden Anhalt ö 2 weniger als das Sechszigfache des gewöhnlichen Gaslichtes, und 
gewinnen könnten. AR „ | dungequai, und begrüßten den äfibent it ft ch zu d 

— [Die neue Organiſation der Landwehr] Mit 00 auen Tangern Bufenthai in Liver⸗ ches i e eide Gaſe miſchen ſich im Bren⸗ 

der erfolgten Veröffentlichung der Verordnung, betreffend die orreſpondent eines Londoner Journals 
Dienftverhältnifie der Offiziere des Beurlaubtenſtandes, darf 


die Kette der Einfügung der neu errichteten Landwehrba⸗ geſetzt iſt. Das Licht, als von einem feſten Körper ausgehend, 
taillone in das Nordd. Wehrſoſten nunmehr als geſchloſſen it 7 a 0 155 ige dad a und iſt ‚unemyiknbe 
betrachtet Me Zugleich iſt kraft dieſer Verordnung aber — System nicht ſchon Tängit in bie Pr Deffentlicheit 
das Verhältniß der Zugehörigkeit der Nejerveoffisiere zu der getreten ift, lag an der bisherigen Koſtſpieligkeit des Sauerſtoff⸗ 
activen Armee neu geordnet worden. Dieſe lebteren werden 5 aſes. Die Entdeckung eines practiſchen wohlfeilen Weges, den 
ſich vorzugsweiſe aus dem Stande der einjährigen Freiwilli⸗ Itali f auerſtoff in unbeſchränkter Menge aus der Luft abzuſcheiden, 
gen ergänzen und gehören bis zum vollendeten 27. Lebens⸗ ranzoſen Teſſier de Mothay geglückt, und dies 


jahre den feſt für fie beſtimmten Linientruppeniheilen an, wäh⸗ f würde denn das Neue und Verdienſtliche an der vorliegenden Erz 
rend welcher Friſt ſie bei denſelben ſowohl vor dem Auf⸗ 
rücken zum Offizier wie nach demſelben zu mehrmaligen län⸗ 
geren Uebungen und activen Dienſtleiſtungen einberufen wer⸗ 
den. Die Erlangung der Qualification zu Reſerveofficieren 
wird hierzu bei den einjährigen Freiwilligen fernerhin die 
Regel und das Abſehen davon die Ausnahme bilden, die 
wirkliche Ernennung zu Reſerveoffizieren erfolgt hiergegen 
anf Grund einer Wahl der betreffenden Offiziercorps. Jeder 
Liniencompagnie werden im Durchſchnitt auf dem Kriegs- 
fuße 1 bis 2 Reſerveoffiziere zugetheilt fein, der Reſt dieſer 
Offiziere wird hingegen bei den etwa errichteten vierten und 
den Erſatzbataillonen, wie in ſonſtigen Dienſtverhältniſſen 
eine Verwendung erfahren. Den Stamm der Land» 
wehr Offiziercorps bilden die noch im reſerve⸗ 
reſpective landwehrpflichtigen Alter aus der ſtehenden 
Armee ausgeſchiedenen ehemals activen Offiziere, für welche 
fortan, wofern bei der Verabſchiedung dies nicht ausdrücklich 
anders beſtimmt worden iſt, genau die Einhaltung der Be⸗ 
ſtimmungen wie für alle übrigen reſerve⸗ und landwehrpflich⸗ 
tigen Mannſchaften in Kraft tritt und wozu dann mit Ab⸗ 
leiſtung ihrer Reſervepflicht die früheren Reſerveoffiziere hin⸗ 
zutreten. Sowo [ den Offizieren der einen wie der andern 
Kategorie iſt dabei das Fortdienen in der Landwehr geſtattet 
und dieſelbe Verpflichtung gilt auch für die landwehrpflichtigen 
Aerzte. Die Landwehrbataillone werden in ihren ſo neu ge⸗ 
bildeten Offiziercorps eine genügende Zahl von gedienten 
ei re 5 die 5 der ae e 2 
und Compagnieführer fortan aue ießlich aus ſich ſelbſt zu } ind überall mit den De 5 
beſetzen, und hierzu Abcommandirungen von der Linie durch⸗ Dee 1 es wird die Sei de Nahen des Ge. 
aus nicht mehr bedürfen, der ſtehenden Armee ift hingegen nerals Lamarmora den Todesftoh geben, da fie feine Ber 
mit dem nunmehr geſetzlich „ Jnſtitut der Reſerve. ſchränktheit und Unentſchloſſenheit glänzend darlegt. 


erſchienen. Cialdini behauptet, er habe von vorn herein | ſo bedeutend für Hiße⸗ ür Lichter f 
einen Plan für den Feldzug von 1866 vorgeſchlag F der 1. e 


eben 12 leicht, wie Blei in gewöhnlichem Kohlenfeuer ſchmilzt. 
Die Entdeckung beſteht nun in Folgendem: erhitzt man mangan⸗ 
ſaures Natron in einer eiſernen Retorte ouf etwa 450 Grad C. 
und leitet dann einen Strahl hoch erhitzten Waſſerdampfes ein, 
ſo ven ſich das Salz und läßt einen Antheil feines Sauerſtoff⸗ 
aſes fahren; wird dann an der Stelle des Dampfes ein heißer 
uftſtrom eingeführt, ſo nimmt das Salz, indem es aus der Luft 
den verlorenen Sauerſtoff wieder erſetzt, ſeine vorige Beſchaffen⸗ 
heit wieder an. Dieſes Wechſelſpiel kann beliebig lange fort⸗ 
dauern. Hiermit iſt die Conſtruction des Entwickelungs⸗Apparats 
angezeigt, wie er in einem Keller unter dem Stadthauſe in Thä⸗ ‚ 
tigkeit iſt. Derſelbe hat viel Aehnliches mit einer gewöhnlichen 
Gasanſtalt. Man ſiebt da einen Ofen mit einigen glühenden 
Retorten, eine kleine Dampfmaſchine, welche abwechſelnd Luft in 
dieſelben treibt oder Dampf abgiebt, einen Codenſator, in welchem 
ih Sauerſtoff und Waſſerdampf ſcheiden. indem letzterer zu Waſſer 
verdichtet wird, einen Gaſometer 2C. Die Herſte 8 des 
erferderlichen Sauerſtoffes follen 75 Centimes per Kubikmeter ſein, 
was eine a 9 2 Alben 0a Denn man 1 — 
ich dann für die e asbeleuchtungskoſten 
Ben die dreifache Lichtmenge verſprechen dürfen. e 
; l (Bresl. Gewerbeblatt.) 
— [Apothekerinnen] Die „Union“ berichtet nach hol⸗ 
ländiſchen Journalen, daß nicht allein die mediciniſche, ſondern 
auch die pharmgceutifche Wiſſenſchaft ihre weiblichen Reprä⸗ 
ſentanten bat. In, dm em und in Meppel haben kürzlich zwei 
junge Holländerinnen br. Apotheker⸗Examen glänzend beſtanden. 
Verantwortlicher Redacteur? H. Nickert in Danzig. 


Meteorologiige Tepeſche vom 10. Auguſt. 


Kraft den Po überſchreiten, einſtweilen das Euganeen⸗Ge⸗ 
birge zwiſchen Padua und Vicenza beſetzen und ſich ſo, das 
Feſtungsviereck bei Seite laſſend, auf den Weg nach Wien 
begeben. Aber der König und Lamarmora wollten hierauf 
nicht eingehen, ſondern den Krieg localiſiren, da Venedig ihnen 
doch ſicher ſei. Trotzdem habe Cialdini ſich auch dem La 
marmora'ſchen Plane gefügt und ſei eben im Begriff geweſen, 
mit 7 Diviſionen den Po zu überſchreiten, als er am Morgen 


Armee gänzlich aufgelöſt ſei, man auch die 7 Diviſtonen 
nicht allein lenſeit des Po den Oeſterreichern gegenüber laſſen 
dürfe, ſondern den Rückzug auf Modena antreten müſſe. Am 
29. trafen ſich dann Lamarmora und Cialdini in Parma, 
und hier zeigte der erftere ſich plötzlich wieder ermuthigt. So⸗ 
fort berieth ſich denn auch Cialdini mit dem König und ging 
ſeit dem 3. Juli wieder zur Offenſive über. Indeſſen die 
Schlacht bei Sadowa war nun ſchon geſchlagen und der mo⸗ 
raliſche Erfolg den Italienern für immer verloren gegangen. 


Bar. in Par.linien, Te 


offiziere ein Element zugewachſen, das ſich practiſch in den el \ 15 ; 

letzten beiden Feldzügen von 1864 und 1866 ſchon ganz vor⸗ Danzig, den 11. Auguſt. 7 Königäberg 3403 115 SW che er 
züglich bewährt hat und in der großen Zahl der aus dem *. (Victoria-Theater.] Fräulein Herrlinger | 6 Danzig 3404 13,1 SSW ſchwach heiter 
Stande der einjährigen Freiwilligen hervorgegangenen Offi⸗ | fügte ihren bisherigen Leiſtungen Sonnabend ein ſehr an» | 7 Cos i 3394 13,6 Windſtille eiter. 
zieraſpiranten eine auch für den längſten und W en muthiges Genrebild als Lorle in „Dorf und Stadt“ hinzu. 6 Stettin 2 12,8 8 mäßig eiter. 
Krieg nahezu unerſchöpfliche Ergänzung beſitzt. (M. 80 Obwohl dieſe Rolle recht eigentlich eine abgeſpielte zu nen⸗ 6 Berlin 77 + SO mäßig et. 

— [Betreffs der Heranziehung der Erwerbs- | nen ift, wußte Fräul. H. durch friſche und lebensvolle Cha⸗ 2 330.3 122 85 übe Nachts 
und Wirthſchafts⸗Genoſfenſchaften zur Gewerbes racterzeichnung, bei der ſie eine Menge kleiner, durchaus der 4 ! ewitter und Rs 
ftener] hat das Finanzminiſterium neuerdings den Grund- | Darftellerin eigenartiger und darum neuer Züge anbrachte, 7 ensburg 338,2 15,2 S ſchwach ziemlich heiter 
lag aus geſprochen, daß, wenn die Vereinsthätigkeit nicht blos das Publikum in dem, lebhafteſten Intereſſe zu Aba Dr. aparanda 335,4 10,4 W'ſchwa eiter. / 
bezweckt, den eigenen Bedarf der Mitglieder an Geld, Lebens⸗ Braufer, der aushilfsweiſe die Partie des Malers über⸗ 7 Petersburg 337,5 13, W. ſchwa eiter. 
mitteln ꝛc. leicht und billig zu beſchaffen, ſondern jene Ver⸗ | nommen hatte, zeigte ſich als verſtändiger Darſteller. Es fehlte] 7 Stodhom 338,8 12,5 Wew ſchwach faſt bedeckt. 


an 5 . l 5 1 
Das 


1 Lebende Humm 
Laut Verfügung vom heutigen Tage iſt die * f + ern 
von dem Kaufmann Wilhelm Carl Ernſt m empfing ſo eb 
Arndt zu Wilhelm Arndt erkau 5. Magazin en R. Denzer. 


daſelbſt erri lsnied Ro. 25 8 . ffigan 
ne ee anne Armen⸗Unterſtutzungs⸗ Vereins, N. e we 
f | 


er. anzig, den 8. Auguſt 1868. 0 Blei h 0 f N o. Frenzer, Bf N 
Königl. Commerz- und Admiraliläts- ſein Ste ferti Bekleidun 5 ind er eee fe Safe, 70100 
Collegium. Sl a ger ſertiger Vekleidungsgegenſtände, I. Magdeburg Loni Sintenla. 


r = af und 1 7 e den aan zu cue Arie 8 Toren, i 5 72 re = 
Ben aue Leinwandſchürzen a gr., Gingham⸗Schürzen a 135 Sgr., wollene rzen — 

9 a 15 Sgr, weiße Schirting⸗Schürzen mit Schlabchen a 14 Sgr., Lintröcke von Neſſel a 1 Thl As a irte Dach appen 

No thwendiger V erkauf. 10 Sgr., von n a 1 Thlr. 24 S 5 im Kattun 74 Thlr. 1 Ege. von ala 255 Feuersicherheit von der papp Regie. 


Königl. Stadt: und Kreis⸗Gericht Wollenzeuge von 1 Thlr. 18 Sgr. bis 1 Thlr. 25 Sgr., ſchwarze Jacken a I Thlr. 5 Sgr., graue in Daneig erprobt worden, in Lande 
3 zu Danzig, = a1 ht, 23 handen Moufen a Tele 1 Chr, e a 2022 Sgr. Nacht, in Tafeln, in den verschlodensten Stärke, oute 


auben a 6 6 ¼ Sgr., Mullhauben a 7 Sgr., Wattenröcke a 1 Thlr. 12 Sgr., leinene Frauen: 
emden a 29% Sgr., leinene Mädchenhemden a 263 Sgr., 1 von Neſſel a 20% Sgr., Rohpappen und Buchbinder-Pappen 
16 Car ea 0 % EM 918 Siren nn % 26 Sgr., a Rinberhenben ok abrik 
en 75 a gr, Frauenhoſen von Neſſel a r., von Parchend a Sgr., weiße Baumwo e . 2 a 
| e de gr 5 ER e 13 n 1 65 10 i Arbeilshemden ER e 9225 Schottler & Co. in Lappin bei Danzig 
f N ’ 5 an 2277 is ? r., lange r. r. bis r. 3 Sgr., Arbeitshemden von geköpertem Baum: | welche auch das Eindecken der Dächer über 
folge der nebſt Hypothekenſchein im Bureau V. wollenzeu 5 Sgr., kurze 1 Thlr. 1 Sgr., Uebel von blauem Neſſel, lange | nimmt. Bestellungen werden PR ac 


in vorzüglicher Qualität empfiehlt die F 


einzuſehenden 6. Nor b 1868 28 Sgr. 155 W 25 der Haupt-Niederlage in Danzig bei Herrn 
am 16. November Montag und Freitag Nachmittag iſt das Magaji der Vertheilung der Gaben Ri 
Vormittags 11} Uhr. an die Armen geſchloſſen. 8 Bi erer pe Hermann P Ape, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer No. 18, jub- | III 3 — (4006) Buttermarkt No. 40. 


e Aufenthalte nach unbekannte Herr: Br Mn Vierte Auction. 


mann Stavenop als titulirter Beſitzer des real⸗ 10 Die ae Auction 


FIT ſprungfähiger franzöſi⸗ 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 1 ſcher terin 0 = Br Ai 
sen; u. franzöſiſcher Merino⸗ 
De j 5 ſch freundl. ed, ſowohl für e. Rentier als für 


pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 905 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben Fr 
N n res Halbblut⸗Böcke jeden intellig eſchäfts : f 8 
. . äftsmann geeignet, worin 3. 
4 7 Gaftwirthf £ 1 0 Zweck 
Rothivendiger Verkauf findet am 30. September er., Nachmittags 1 Uhr, ſtatt. Alles Nähere beſagen die Ver⸗ ac al Backen wi, malen 9 für 


g Sp Ai. bei Ae = 8 0 g 
I von zur Zu eeigneten Mutterſchafen 
120 nach Auewahß Verfall. Abnahme An⸗ 
fang September. (9004) 
Schiele, 


gr Heine Tan . — 5 5 — Land, gen 
en Ge en, herrſchaftl. einger. „ 
bauſe, dicht an e. verkehrr. Bahnhofe, Wos. Pot, 


zum 


ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte 
anzumelden. (5471) 


Königliches Kreis Gericht zu Schwetz, zeichniſſe die auf Verlangen franco verfendet werden. (9101) 5000 ., Hall. Anz, zum Verkauf. Näheres bei 
gute dem gone Send! — ehe State Domaine Allenſtein bei Allenſtein, Oſt⸗Preußen. mn e de e e 
1 und 2 59 Elben orſt No. 9, 5 abge⸗ f Patzig, Königl. Oberamtmann. 5 Lange Hinkerſtraße No. 27, Shane ing, 
ei Sonne eit in dr Repeat If i.. Nalllrſiche T. Sämtliche gangbare wetüeliche Wire, den 42000 % . beer 90 ” 
zuſehenden Taxe, ſollen Mine ralbrunn en. ralbrunnen, Paſtillen, Mutterlaugenſalze, . N. Ploetz. 


Seifen ꝛc., direct von den Brunnendirectionen ande balber heabjihlige 1% 


er 2 
Hauptnied erlage, bezogen, empfehle ich zu den billigſten Preiſen. Grundſtück von 


i ; b 

Fr. Hendewerk, * Nicht auf Lager habende Brunnen beſorge und Ging i verkaufen. 
664) Apotheker in Danzig. ſchleuniaſt. Wiederverkäufern Rabatt. Pommey, den 10. Auguſt 1868. 

F — u. Konbleter- 


Reelles Heiraths⸗Geſuch. 


; . h x Ein militairfreler, junger Zimmermeiſter, 24 

i um mene 11 e de e San ue e Baummollengen en, Yabre m 3 be — . — 
1 pichen u. ſ. w., e weniger angreift und beſſer reinigt, als viele andere einer für den Betrieb ſeines Geſchäfts überaus: 
0 Wasch empfiehlt a Pack. 1½ Sgr., bei mehreren Packeten billiger | = | -günftigen. Gegend des 1 rk ezirks —.— 


f 2 i 0 i f etabli bſichtigt, ſucht, da es ihm an 0 
0 c Weed c ne ee ade 
N ‘ 48 je: au em angenehmen Aeußern unde r 
7 


mr nl, Patent. Wasch Cal, 28 


1 


3000 172 f 


n 2 25 reflectire a — 
s 7799 \ rant. N i iw cen 20 und 30 Jahren werben bot a l T 
882 15 ie gegen diefen | CAM r m mn me nn a Brei 3 lift erſucht. 
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3 nung laut Bericht. — militalrfreiet, junger ann, welcher gute 

8 Herrn 8 Hoock L. v. Dulhig & Co. ſtorben. eder Topf trägt ein Certiſicat mit den Un⸗ d * 6 fl und has in Gerbe fe, 
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dne . Vorstadt St, Albrecht No. 66 A, und fordern vom Liebig u. Hrn. Dar von Bettenkofer. | Getreide, oder Fabrikgefhäft, Geſallige Aura en 

iſt angeblich verloren gegangen. Der unbekannte] Borte 205 g 5 0 pi L Man hüte fih vor Nachahmungen. f f 15 IT 10% lige Anfragen 
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1. Abtheilung. und Catharing, „aus ſeinem Nachlaſſe zu gleichen A. Ulrich, N 0 89 Gerbe 
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däate 2 Herre N rede 19 5 Bei Werth ſelbſt in Paris anerkannt, und melde ur Mer t 1 
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